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Das Ergebnis des verſchärften U Boot Krieges im Februar

781500 BruttoRegiſter Tonnen Schiffsraum verſenkt
Die ruſſiſche Revolution

Buchanan ermordet
e B Stockholm 16 März

Soeben trifft aus Haparanda die Nachricht ein dort an
gekommene Reiſende aus Petersburg wollen wiſſen daß der
engliſche Votſchafter Sir Buchanan ermordet worden ſei
Wenn ſich dieſe Senſationsmeldung beſtätigen ſollte ſo kann
die Tat nur von Anhängern der bisherigen Regierung be
gangen worden ſein die in Buchanan einen Urheber der
Revolution ſieht und ihn beſeitigt haben wollte

Die Haltung des Militärs ungewiß
Plündernungen Der Hunger Verhaftung
der rechtsftehenden DOnmaabgeordneten Furcht

vor Anſchlägen Kriegsfeindliche Anruhen
e B Stockholm 16 März Von der ruſſiſchen Grenze

kommen ausführliche Nachrichten über die gegenwärtige Lage
in Petersburg Danach iſt der ruſſiſche revolutionäre Aus
ſchuß keineswegs mehr Herr der Lage Die Haltung des
Militärs gilt als ungewiß Ungehindert finden in allen
Vororten und im Stadtinnern bedeutende Plünderungen
ſtatt Die ruhige Bevölkerung iſt gänzlich eingeſchüchtert
Die Lebensmittel werden bald ganz aufgebraucht ſein Der
Hunger ſteht vor der Tür Die innerpolitiſche Zenſur iſt
abgeſchafft Auf den Straßen treten Volksredner auf Die
gegenwärtige Duma iſt nur noch ein Rumpfparlament Alle
Abgeordneten der Rechten ſind verhaftet Die größte Un
ruhe erregt es daß von der Geheimpolizei keine Spur zu

gebhäude Das Dumakabinett iſt ſeinem Weſen nach ein
Kriegskabinett Die Unruhen nehmen jedoch immer mehr
einen kriegsfeindlichen Charakter an z

Nikolai Nikolajewitſch paktiert mit der
Revolutivn

c B Stockholm 16 März Dagens Ryheter melden
aus Haparanda daß Nikolaus RNikolajewitſch das Vertrauen
der Revolutionäre genießt und daß er zum Diktator des
Heeres ausgerufen wird bis zum Wiedereintritt geregelter
Verhältniſſe

B Stockholm 16 März Reuter meldet aus Peters
burg Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch drahtete an Ro
zianko daß er im Einverſtändnis mit dem Chef des Stabes
den Zaren gebeten habe unter den jetzigen ſchwierigen Um
ſtänden den einzig möglichen Entſchluß zu faſſen und ab
zudanken damit Rußland gerettet und der Krieg zu einem
Uücklichen Ende geführt werde

Großfürſt Kyrill als Prätendent
c B Stockholm 16 März

Seit Sonntag bis Mittwoch wo die Verbindung offon
bar unterbrochen wurde trafen in Helſingfors eine Anzahl
Ausländer ein denen es noch gelungen war in den von
Petersburg abgehenden Zügen Platz zu finden Unter den
Eingetroffenen befanden ſich beſonders viele Amerikaner
auch einige engliſche Familien und mehrere Japaner Der
Sonntag abend 40 Uhr vom finniſchen Bahnhofe in Peters
burg abfahrende Perſonenzug war überfüllt Er traf erſt
nach 19 Stunden ein

Es befinden ſich gegenwärtig gewiſſe hohe Perſönlich
keiten auf finniſchem Boden darunter der vor einiger Zeit
nach Vaſa verbannte Großfürſt Kyrill der im Falle der Ab
ſetzung des Zaren als Prätendent in Betracht kommen ſoll

Von den dem General Rußki unterſtehenden Truppen
an der Nordfront iſt da in den letzten Nachrichten über un
zufriedene Stimmung der Truppen dieſes Frontabſchnitts
wegen mangelhafter Verpflegung und ſtrenger Maßnahmen
Deſertionen immer häufiger wurden ein unmittelbarer An
ſchluß an die Petersburger Garniſon wahrſcheinlich

Der Chef der proviſoriſchen Regierung
T V BVerlin 16 März Der neue Chef der proviſoriſchen

zuſſiſchen Regierung Rodzianko iſt ſeiner Abſtammung nach
Kleinruſſe Er iſt Großgrundbeſitzer bekleidet eine Hofcharge
und gehört zum gemäßigten Flügel der nationaltſtiſchen Par
rei die rechts von den Oktol riſten ſteht Man kann ihn alſo
els einen gemäßigten Liberalen mit ausgeſprochen ruſſiſch
uationaliſtiſcher Tendenz bezeichnen Dumapräſident wurdeer als Nachfolger GSutſchtow Er iſt ſeitdem wiederholt mit

dieſem Amte vetraut worden Noch in der Dezemberſeſſion
der Duma trat er infolge eines groben verſönlichen Angriffes
den der reaktionäre Deputierte Markow I gegen ihn gerichte
vatte wom Präſidentenpoſten zurück wurde aher ſofort oſten
zativ von der geſamten Duma wiedergewählt

Der Gefreite als Feſtungskommandant
c B Stockholm 16 März Der Duma Abgeordnete

Apeljajew der laut Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentär von den Revolutionären zum Koſnmandanten der

de Schiffsraum nicht mehr reichte um den Bedarf zu
ecken

Amtliche Meldung des Admiralſtabes
WTB Berlin 16 März Amtlich Jm Monat

Februar ſind insgeſamt 368 Handelsſchiffe mit 781 500 Br
Reg To infolge kriegeriſcher Maßnahmen der Mittelmächte
verloren gegangen

Davon ſind 292 feindliche Schiffe mit 644 000 Br Reg

Tonnen und 76 neutrale Schiffe mit 137 500 Br Reg To
Von den neutralen Schiffen ſind 68 durch ABoote ver

ſenkt worden alſo 16 5 Prozent des Geſamtergebniſſes im Fe

bruar gegenüber 29 Prozent neutralen Verluſten im Durch
ſchnitt der letzten vier Mongte

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Des Ergebnis überſteigt um ein Bedeutendes die Erwar
tungen zumal in der erſten Hälfte des Februar der UABoot
Krieg durch die Schonzeit für neutrale Schiffe beeinflußt war
Doch mehr noch als der Abbruch der dem Feinde durch die ver
ſenkte Tonnage geſchah fällt die verminderte Zufuhr ins Ge
wicht die die Zurückhaltung der Schiffahrt im Sperrgebiet
bedingt Sie iſt um das Dreiſache zu veranſchlagen und das
fällt um ſo ſtärker ins Gewicht als der für die Verſorgung der
feindlichen Länder mit Lebensmittel und Rohſtoffen ſchon vor
Beginn des verſchärften Boot Krieges zur Verfügung

Bis zum 1 Februar wurden n Zanzen 257 500 Brutto
Reg To feindlichen Schiffsraums verſenkt davon an engli
ſchen Schiffen 3 314 500 Der Geſamtverluſt an Tonvage an
neutralem Schiffsraum betrug bis dahin 641 900 Br Reg
Tonnen Mithin iſt am 1 März der Geſamtverluſt an feind
lichem Schiffsraum auf 5 001 500 der Verluſt an neutralem
Schiffsraum auf 778 000 Br Reg To geſtiegen

Januar wurden davon im ganzen 439 500 To ver
ſenkt

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 16 März abends Amtlich Jm Weſten
und Oſten nur vereinzelt lebhaftere Gefechtstätigkeit

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 16 März Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts zu melden

Italieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern abend ſtand der Raum von Coſtanjevica unter

ſtärkerem Geſchützfeuer Ein darauffolgender Angriff der
Italiener wurde vor der Ortſchaft abgeſchlagen Jm Karſt
Abſchnitte herrſchte rege Fliegertätigkeit An der Tiroler
Tr beſchoſſen weittragende Geſchütze Arco und Villa La
garing

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Am Ochrida und Preſpa See Geſchützkampf und ver

einzelte Feindesvorſtöße die vereitelt wurden
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant
S W S BR mn md

Letzte Depeſchen
Der Bund deutſcher Werkvereine

an den Kanzler
Magdeburg 16 März Der Bund deutſcher Werkvereine

richtete anläßlich der Kanzlerrede im Abgeordnetenhauſe an
den Reichskanzler folgendes Telegramm

Mit großer Freude haben wir die kraftvollen Aus
führungen verfolgt die Ew Exzellenz in der geſtrigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes über die Erhaltung des
ſozialen Friedens nach dem Kriege gemacht haben Daß
ſich die Jntereſſen der Arbeiterſchaft mit denen der Unter
nehmer in dem Ziele einer ſtarken Entwickelung der
deutſchen Jnduſtrie zuſammenfinden müſſen iſt das eigent
liche Programm des Vundes deutſcher Werkvereine Wir
begrüßen deshalb mit beſonderer Freude den Wunſch
Ew Exzellenz daß uns der Krieg endgültig von dem Jrr
wahne eines zwiſchen ven Jntereſſen der Arbeiterſchaft
und denen der Arbeitgeber beſtehenden Gegenſatzes kuriert
haben möge Wir hoffen mit Ew Exzellenz daß es ge
lingen werde das Vaterland vor allen Erſchütterungen
für jetzt und die Zukunft zu bewahren

vertkertt Später e

Feſtung Kronſtadt ernannt wurde iſt im Privatberufe
Handlungsgehilfe im Tomsker Montanbureau des
Fürſten Abamelek und im Militärverhältniſſe Gefreiter
der Reſerve

Der erſte ausführliche Bericht über die
Vorgänge in Petersburg

WTB Amſterdam 16 März Der Telegraaf gibt
ausführliche Meldungen der Times vom 13 März über die
ruſſiſche Revolution wieder Danach kam es am Sonntag
zu neuen Straßenkämpfen die einen viel größeren
Maßſtab annahmen als die am Freitag Das ſchöne Wetter
hatte die Bevölkerung aus den Häuſern gelockt Die ver
geblichen Verſuche die Straßen frei zu halten ſcheinen zu
den erſten Befehlen geführt zu haben auf die Menge zu
feuern Die Meutereien der Gardetruppen ſollen
ihren Anfang genommen haben als ein Student dem Kom
mandanten der Truppen den Säbel entriß und ihm damit
erhebliche Wunden beibrachte

Die Duma Kommiſſion hatte ſich verſammelt um über
die Lebensmittelfrage zu beraten Alle Mitglieder die den
z 07 erreichen konnten waren beiſammen Es
gingen Gerüchte um daß Protopopow zurück
getreten ſei und daß die Beſtätigung davon am erſten
Tage nach der Rückkehr des Zaren zu erwarten ſtünde Am
Montag früh wurde bekannt daß die Duma auf zwei
Monate vertagt werden ſolle Drei Garde Regimenter
und verſchiedene Linien Regimenter hatten fich den Abge
ordneten angeſchloſſen Das Arſenal war durch auf
ſtändiſche Truppen beſetzt worden Maſchinengewehre
Gewehre und Munition wurden unterdes das Volk

ferenz mit den Abgeordneten tTruppen deren Zahl auf 30 000 angegeben wird hätten
beſchloſſen ein Komitee von 12 Mitgliedern des fortſchritt
lichen Blocks und der Sozialiſten zu wählen Aufgabe des
Komitees ſollte hauptſächlich ſein die Fühlung zwiſ Volk
und Heer herxzuſtellen

Rodzianko telegraphierte an den Zaren
daß allgemein eine neue Regierung gefordert werde daß
dieſe Forderung ſofort erfüllt werden müßte und die Ver
antwortung für den weiteren Aufſchub dem Souverän zu
fallen würde Abſchriften des Telegramms wurden an die
kommandierenden Generale an der Front geſandt Die auf
ſtändiſchen Soldaten beſetzten die Gerichtsgebäude und plün
derten das Miniſterium des Jnnern und die Bureaus des

tadtkommandanten Frühmorgens wurden die Gefängniſſe
genommen und alle Gefangenen freigelaſſen
Der reaktionäre Präſident der Erſten Kammer wurde
Befehl des Komitees feſtgenommen weil er ſich weigerte die
Erſte Kammer einzuberufen Nach den letzten Berichten
ſagten ſich die ſozialiſtiſchen Mitglieder des Komitees von
dieſem los weil ihnen deſſen Forderungen zu gemäßigt
warenDer Miniſterrat beſchloß am Sonntag abend 87
rückzutreten und teilte dies dem Zaren mit Der Zar ſo
geantwortet haben daß er den Chef des Generalſtabes

General Alexejew zum Diktator
ernennen werde Einem Gerüchte zufolge iſt der Eiſen
bahnverkehr eingeſtellt worden um die An
kunft neuer Truppen zu verhindern Die frei
gelaſſenen Gefangenen ſteckten den Gerichtshof in Brand
aber das Feuer wurde gelöſcht Als das DumaKomitee auf
das erſte dringende Telegramm keine Antwort vom Zaren
erhielt ermächtigte es Rodziako eine letzte Warnung zu
telegraphieren auch dies blieb unbeantwortet Darauf be
ſchloß das Haus nach einer langen Debatte in deren Ver
lauf die Führer der Sozialiſten ihre vollſtändige Zuſtimmung
erklärten und ihren Austritt aus der Bewegung zurückzogen

eine proviſoriſche Regierung zu bilden

Rodziako wurde aufgefordert der S des Miniſterrats
im MariaPalais beizuwohnen Rodziako begab ſich unter
Geleit von Duma Soldaten im Panzerauto dorthin Er
fand alle Miniſter beiſammen und teilte mit die Duma
habe in Uebereinſtimmung mit dem Volke beſchloſſen eine
proviſoriſche Regierung zu bilden da ſie kein anderes Mittel
ſehe die Ordnung in der Hauptſtadt wiederherzuſtellen das
Land vor der Anarchie zu bewahren und Rußland in die
Lage zu verſetzen bis zum Siege e Die meiſtey
Miniſter ſchienen bereit ſich zu ergeben und ſich mit der

Ernennung des Großfürſten Michael zum Regenten
zufrieden zu geben

Kriegsminiſter General Belajew erklärte jedoch erkönne ſeinen Soldateneid nicht brechen und würde
den Kampf fortſetzen bis er andere Befehle vom Zaren er
hielte Nach Rodziankos Rückkehr in den Tauris Palaſt be
ſchloß die Dumakommiſſion einſtimmig die proviſoriſche Re
gierung aufzurichten und befaht

die früheren Miniſter zu verhaften
Jnzwiſchen hatten ſich mehr als hundert Offizieredem Dienſte e an eboten darunter der

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite Abg Oberſt Engelhardt von der der jetzt zum Kom



eine Abordnung der Offiziere des PeobraſchenskyRegiments
um der Duma die Unterſtützung der ganzen Peobraſchensky
Garde anzubieten Somit hatten ſich faſt alle Garde
korps und Reſerviſten Batailloneder Dumag
an geſchloſſen Am Sonntag abend begab ſich Proto
popow nach der Duma um ſich zu ergeben General Knor
rin g der ſich weigerte der Aufforderung der Duma zu fol
gen und ſich in ſeinem Hauſe mit einem Revolver verteidigte
wurde

erſchoſſen

die Leiche in den Fluß geworfen

Ausführungen der Times rom 14 März Um 3 Uhr er
gab ſich das Marineminiſterium Der Präfekt und alle ſeine
Beamten verließen ihre n Der Präfekt der Präſident
der Erſten Kammer Erzbiſchof Pitirim und Stürmer
ſind

im Duma Gebäude gefangen
geſetzt worden Die geſamte Garniſon von Petersburg ging
zur proviſoriſchen Regierung über Der engliſche und der
franzöſiſche Botſchafter die ſich morgens zu ihrem regelmäßi
gen Beſuche ins Miniſterium des Aeußern begaben wurden
beim Winterpalaſt vom Publikum erkannt und mit lauten
Zurufen bhegrüßt Die Brände ſind gelöſcht Der Poſt Tele
graphen und Telephon Verkehr befinden ſich unter der Kon
trolle der proviſoriſchen Regierung

7

Times vom 15 März Die Wohnung des Grafen Frede
ricks wurde geplündert Die greiſe Gemahlin des Grafen
wurde bewußtlos aus dem brennenden Hauſe getragen Die
Tochter wurde von dem betrunkenen Pöbel
miß handelt

22 Mitglieder des Reichsrates darunter Gutſchkow und
Trebetzkoj richteten geſtern ein Telegramm an den Zaren
in welchem ſie die Umſtände darlegten die das Volk zur äußer
ſten Verzweiflung trieben und den Sturz der Regierung zur
Folge gehabt hätten Die Beibehaltung dieſer alten Regie
rung würde einen vollſtändigen Umſturz von Geſetz und Recht

die Niederlage im Kriege und das Ende der Dynaſtie
bedeuten Nur ein voller Bruch mit der Vergangenheit die
ſofortige Einberufung des Parlaments und die Ernennung
von Miniſtern die das Vertrauen der Nation genießen und
in voller Uebereinſtimmung mit der Duma regieren könne
Rettung bringen

Bern 16 März Zu den Vorgängen in Rußland
ſchreibt Giornale Jtalia ſie ſeien trotz ihrer Schwere e in
tröſtliches Zeichen well damit die innere Kriſe in
Rußland einer Löſung entgegengehe wie ſie von der über
großen Mehrheit des Landes gewünſcht werde Man müſſe
vor allem beachten daß die Männer die die letzten Ereigniſſe

angeſtiftet hätten liberalen Elementen angehören die immer
auf der Notwendigkeit der Fortſetzung des Krieges bis zum
Endſieg der Alliierten beſtanden haben

Weitere Berichte
WTB Petersburg 15 März Reutermeldung Jn

der Nacht zum Montag wurde eine Geheimſitzung der Duma
veranſtaltet Am Morgen des Montags erklärten verſchie
dene Garderegimenter daß ſie auf die Seite des Volkes treten

ger ſgtere willen getdtet Andere
menter ſchloſſen ſich ebenfalls der Bewegung an Das Haupt
quartier der Artillerie wurde überwältigt und der Komman
dant getötet Auch die Peters und a d wurde ge

r

nommen wo das Gefängnis geöffnet wurde Die Zitadelle iſt
jetzt das Hauptquartier der revolutionären Streitkräfte Als
die Mitglieder der Duma zur Sitzung kamen fanden ſie einen
kaiſerlichen Erlaß vor daß die Sitzungen bis nicht ſpäter als
mitte April vertagt werden ſollen aber die parlameniartſchen
Föhrer beſchloſſen daß die Duma nicht auseinandergehen
ſollte Präſident Rodzianko telegraphierte an den Zaren dieLage ſei ernſt in der Saupiſtad herrfche Anarchie die Regie

rung ſei gelähmt der Transport von Lebensmittel und Heiz
material ſei völlig desorganiſtert Die Unzufriedenheit
ſteige

Auf der Straße feuerten die Truppen aufeinander
Es ſei notwendig ſofort jemand der das Vertrauen des Lan

ernannt worden iſt Später kam auftragen Rodziank h dir Botſchaft gleich an
exejew unden Chef des Generalſtabes A an die kommandie

renden Generale der Front die er aufforderte ihren Einfluß
auf den Zaren zur Unterſtützung des Appells der Duma aufzu
bieten Gegen 1 Uhr kam eine Abordnung der Jufrühyreriſchen
Truppen an das Dumagedäude um zu bören welch Haltung
die Duma einnehmen würde Rodzianko teilte ihr den Be
ſchluß der Parteiführer zugunſten einer Veränderung der Re
gierung mit und betonte daß Ruhe und Ordnung erhalten
werden müßten Die Duma wählte ein Komitee aus zwölf
e um die Ordnung aufrechtzuerhalten Die Ab

geordneten der äußerſten Rechten wohnten der Sitzung nicht
bei Um e Uhr kamen neue Truppen bei der Duma an
die mit lebhaften Zurufen begrüßt wurden Die militäriſche
Wache der Duma wurde durch eine aufſtändiſche erſetzt Der
Offizier der Wache wurde auf der Straße verwundet Am
126 Uhr wurde der Präſident der Se Kammer gefangen
enommen Die Häuſer vieler Miniſter wurden dürchſucht
er Miniſterpräſident Fürſt Golytzin telephonierte daß er zu

rücktrete Die Revolutionäre hatten ſich inzwiſchen des ver
baßten Kroſty Gefängniſſes bemächtigt und ſetzten alle poli
tiſchen Gefangenen in Freiheit Ebenſo wurden die Frauen
befreit die ſich in Unterſuchungshaft befanden Das Haupt
bureau der Geheimpolizei wurde zerſtört und
ſämtliches Archivmaterial das ſich auf politiſche Perſonen und

Organiſationen bezieht verbrannt
Der abends äußerten alle Truppen in Petersburg daß ſie
ſich auf die Seite des Volkes ſtellten Truppen aus Kronſtadt
kamen herüber um ſich der Bewegung anzuſchließen ieſe
waren aber nicht von vielen Offizieren beglei
tet Die Straßen ſind jetzt ſicher Einige Polizeibureaus ſind
verbrannt und zerſtört ein Racheakt gegen die Polizei die

von den Dächern der Häuſer mit Maſchinengewehren und
Handgranaten

das Volk beſchoß Schätzungsweiſe ſollen einige hundert Zi
viliſten verwundet ſein Es iſt jetzt eine militäriſche Polizei
macht organiſiert worden

WTB Amſterdam 16 März Reuter meldet aus Peters
burg daß der neue Jnſtizminiſter beſchloſſen habe eine all
gemeine

Amneſtie für politiſche Vergehen
zu erlaſſen Der Gehilfe des Miniſters des Jnnern Kariow
und der frühere Kriegsminiſter Suchomlinow ſind verhaftet
worden Rodzianko hielt perſönliche Anſprachen an die mei
ſten Truppen die vor der Duma aufmarſchierten und legte
dabei Nachdruck auf die Einigkeit von Volk und Armee wo
durch Rußlands Macht und ſchließlicher Sieg geſichert würden
Als die Soldaten die die Duma bewachten von der Ankunft
des gefangenen Suchomlinow hörten forderten ſie ſtürmiſch
ſeine Auslieferung da ſie ſich an ihm rächen wollten Die Ab
geordneten hatten die größte Mühe die Soldaten zu beruhi
gen Dieſe beſtanden darauf daß Suchomlinow die Epauletten
von der Uniform geriſſen werden ſollten Schließlich mußte
Sughomlinow ſich dies gefallen laſſen Auch die Wache des
Pakaſtes von Zarskoje Sſelo hat ſich den Vertretern der neuen
Regierung ergeben die ſie mit Begeiſterung begrüßte

Die Straßenkämpfe in Moskau dauern fort
WTB Kopenhagen 16 März Laut Depeſchen aus Ha

Doerbefeyrshader des Moskauer

dem ehe ekeg Grafen ClamMartinitz einen

des genieße mit der Bildung einer neuen Regierung zu be

e Wiilitarbezirks Mroſowskif
lehnte die Unterordnung unter die neue Regierung ab und
weigerte ſich die Gewalt aus den Händen zu geben

Der Reichskanzler in Wien
WTB Wien 16 März Der deutſche Reichskanzler von

Bethmann e iſt heute um 8 Uhr früh in Wien ein
getroffen um Sr Majeſtät dem Kaiſer ſeine Aufwartung zu
machen und dem Miniſter des Aeußern Grafen zernin und

Gegenbeſuch abzuſtatten Die Ankunft des Reichskanzlers
erfolgte auf dem Nordweſtbahnhofe Zum Empfange des
Reichskanzlers hatte ſich der kaiſerlich deutſche Botſchafter
ein c Mit dem gleichen Zuer kam auch der öſter
reichiſch ungariſche Botſchafter in Berlin Prinz Hohenlohe
Schillingsfürſt an Jn des Reichskanzlers Begleitung be

früher der deutſchen Botſchaft in Wien angehörte Einen
überaus warmen Willkommensgruß bereiteten dem Reichs
kanzler die Reiſenden des Schnellzuges mit dem er gekommen
war als auch die zahlreichen Perſonen die ſich vor dem
Bahnhofe Vgregne hatten Als der Reichskanzler mit
dem Botſchafter Grafen Wedel vor dem Bahnhofsgebäude
erſchien wurden Hochrufe laut Der Reichskanzler ünd der
Votſchafter beſtiegen das Automobil und fuhren nach dem
deutſchen Botſchafterpalais

WIB Wien 16 März Die Neue Freie Preſſe meldet
um Beſuche des deutſchen Reichskanzlers Vormittags wird
ich der Reichskanzler zum Miniſter des Aeußern Grafen
Czernin zu einer Konferenz begeben Mittags i Graf
Czernin zu Ehren des Reichskanzlers ein Frühſtück Der
Nachmittag iſt verſchiedenen Beſuchen gewidmet Abends
findet ein Eſſen ſtatt das der Miniſterpräſident Graf Clam
Martinitz zu Ehren des Reichskanzlers gibt Der Sonn
abend nachmittag iſt Konferenzen gewidmet Abends gibt
Graf Czernin ein Eſſen dem der Reichskanzler beiwohnen
wird Hierauf tritt der Reichskanzler die Rückreiſe an

Die Kampfestätigkeit an der
Weſtfront

Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Jm Weſten 14 März 1917
Bei dauerndem Regenfall und vielfach unſichtigem Wet

ter beſchränkte ſich die Kampfestätigkeit an der Weſtfront in
den beiden letzten Tagen meiſt auf Artillerieduelle an den ge
wohnten Abſchnitten und auf geſteigerte Patrouillenvorſtöße
von beiden Seiten Zu Jnfanteriekämpfen kam es im Artois
an der Somme und in der Champagne ſüdlich von Ripont Jm
Artois erlitt der Feind bei dem geſtern gemeldeten geſchei
terten Angriff bei Beaurains ſüdlich Nrras einen verhältnis
2äg ſchweren Verluſt Die Engländer griffen hier in
Stärke einer Kompagnie in drei Wellen an die erſte gelangte
bis in unſeren vorderen Graben und wurde hier erledigt die
beiden anderen ſcheiterten ſchon vor unſerem Drahthindernis
Hierbei verloren die Engländer 80 Tote und Verwundete
Geſtern erfolgte ein kleiner Angriff von dreißig Mann bei
Armentièsres der glatt abgewieſen wurde Zwei ſehr ſtarke
Angriffe bei Bihncourt im Ancregebiete wurden abgewieſen
Ebenſo wurden bei Achiet le Petit und Bucquoi zwei nachts
vorgehende feindliche Stoßtrupps im Gegenangriff zurückge
worfen und ließen dabei 35 Mann gefangen in unſerer Hand

An der übrigen Sommefront teilweiſe auch im Aisne
gebiet und an der Maas bei St Mihiel und im Raume zwi
ſchen Malancourt und dem Fluſſe war das Artilleriefeuer
zeitweilig oder dauernd ſehr lebhaft Auf der Combreshöh
und dem Prieſterwalde lag Minenfever Jn Lothringen und
im Elſaß war es außer einiger Artillerietätigkeit bei Pont
aMouſſon und Arbeis ruhiger in Flandern hält das Ar
tillerie und Minenfeuer im Wyuytſchaete Bogen an Hier
brachten unſere Erkunder 14 Gefangene ein Kb

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Jtalienparanda dauern in Moskau die blutigen Kämpfe fort Der

fand ſich Legationsſekretär Graf von Zech Bur ersroda der

Dein iſt mein Herz
Originalroman von H CourthsMahler

40 Fortſetzung Nachdruck verboten
n zitternder Glut drückte ſie ſich an ſeine Seite Wie

ein Schlag ging es durch ſeinen Körper Einen Moment
verlor er die Herrſchaft über ſich Heiß und begehrend
flammte ſein Auge über ſie hin Aber ſogleich riß er ſich
wieder zuſammen

Gehen Sie ehe Sie ſtieß er hervorDa lachte ſie zu elig ſelbſtvergeſſen
Jch wußte es ja du kannſt nicht los von mir wie

ich nicht von dir Jch möchte lachen und weinen wie ein
Kind Sei gut zu mir Günter a muß dich einmal
ſprechen ein einziges Mal nur eine Stunde ſchenke mir
ich habe dir ſo viel zu ſagen

Er trat haſtig von r zurück und ſehr um als ſuche
er ihr zu entkommen er er konnte nicht an ihr vorbei

Da kam ihm unerwartet Hilfe Plötzlich ſtand Baron
Viktor neben ihnen

Meine gnädigſte Frau ich muß Jhnen unbedingt ein
Kompliment über Jhre wundervolle Toilette machen Sie
iſt eine herrliche Symphonie von Farbentönen

Carry fuhr unbeherrſcht mit einem Ausdrucke
des Haſſes nach ihm herum

Wieviel Damen haben Sie dies Kompliment heute
ſchon gemacht Herr Baron fragte ſie gereizt

Er blieb ganz gelaſſen
Nur Jhnen allein ſ re es ZeſFrpertch habe ich

nicht eine intereſſante Unterhaltung geſtört
Sie lachte ſpöttiſch
r en Sie Baron Günter ob es ihm intereſſant war

M ſoeben mitteilte daß er mein Tiſchnachbar ſein
wird

Damit verneigte Be leicht und in davonEr hatte ſie ſehr zur eſtört aber e n
trotzdem ſie hatte nun wi ie Gewißheit daß Günter
e liebte und hoffte ihn ſoweit zu bringen daß er ihr einlleinſein gewähren ehe Und dann mußte alles

gut werden zwiſchen ihnen Sie wollte ſich von ihrem Manne

hatte war ihr wertlos geworden und was ſie erſt ſo leicht

ſcheiden laſſen wollte Günter ren um jeden Preis
ach vas wollte ſie nicht ſie ei heiß erſtrebt

aufgegeben hatte ſchien ihr h erſtrebenswert und koſtbar
Günter drückte ſeinem Onkel aufatmend die Hand

Du kamſt r rechten Zeit ich danke dir ſagte er leiſe
Jch ſah dich in Bedrängnis du ſahſt aus als wenndu Fluchtgedanken tteſt da kam ich dir zu Hilfe er

widerte der Baron lächelnd
Dann trennten ſie ſich
Günter z es in Ritas Nähe Er fand ſie im Geſpräche

mit einer alten Dame Still trat er hinter ihren Seſſel
Sie blickte mit ihren gläubigen Augen zu ihm auf Die
Ciene Reinheit dieſer Augen übte einen beruhigenden
Einfluß auf ihn aus Es wurde wieder Frieden in ſeiner
Bruſt und er konnte nicht mehr verſtehen daß Carry doch
noch einmal ſolche Macht über ihn gewonnen hatte

Als man dann zu Tiſche ging mußte ſich Günter Carry
wieder nähern Sie ſtand gerade neben ihrem Manne
Croners Geſicht ſtrahlte eitel len erſ Er ſah ſich be
neidet um ſeine ſchöne Frau und kam ſich wieder einmal
ganz als der verfluchte Kerl vor der ſich glattweg die ſchönſte
er Frauen erobert hatte Außerdem freute er ſich auf die

auserleſenen Delikateſſen die ſeiner an ſeiner eigenen Tafel
warteten

Man ißt nirgends ſo gut wie zu Hauſe Iflegte er
immer zu ſagen Und er war ſtets ſein re Ga

Günter verneigte ſich vor Carry und führte zu Tiſch
Aber ſie merkte ſehr wohl daß er ſich jetzt in der Gewalt
atte und vorſichtig war Es gelang ihr nicht wieder ſeine
uhe zu orſchüttern Saß doch Rita ihm ſchräg gegenüber

und ſah ihn wieder an als fühle ſie daß ihre Augen ihm
Ruhe und Frieden gaben

Sie hatte einen luſtigen jungen Offizier zum Tiſchherrn
und unterhielt ſich ſcheinbar ſehr gut mit ihm Jhr warmes
klares Lachen klang einigemal zu ihm hinüber Sie nahm
die artigen Galankerien des jungen Offiziers fröhlich aufz miſgönnt Günter dem jungen Manne Ritas gen

ft Er P ſelbſt viel lieber an ihrer Seite geſe

a arrys
en

re e ſine unterhält ſich anſcheinend ſehr gut Ba
re Couſine unterhä anſcheinend ſehr gut BaronGün 2 ſagte Carry mit einem ſonderbaren elchern

See lich tut ſie das antwortete erSie ſieht heute recht niedlich aus Jch glaube es wird
ihr nicht an Bewerbern fehlen wenn ſie erſt ausgeht Sie
war ja in der Wahl ihres rs ſehr vor wenigſtens

eeeeeereeeennnneeeeeu rDie inalieniſchen Wirtſchaftsſorgen
WTB Bern 16 März Die geſtrige Sitzung der ita

lieniſchen Kammer in der der Verkehrsminiſter auf die vor
einigen Tagen vom Abgeordneten Crespi gemachten Angriffe
wegen der Schiffsfrachten und des Schifferaums antwortete
war ſehr erregt und ſtürmiſch Miniſter Arlotta erklärte bereits im vergangenen Oktober ſei die Hetreidefrage für Jta
lien plötzlich ſehr beunruhigend geworden ſodaß ein gut Teilder Se die eigentlich für den Kohleytransport beſtimmt
waren für die Gekreidezufuhr hätten verwendet werden müſ
ſen Gleichzeitig hätte der Koblentraneport infolge der drin
gend notwendigen Einfuhr von Metallen weiter eingeſchränk
werden müſſen Bezüglich der Ablehnung des Mietsvertrages
für Schiffe zur Baumwollzufuhr weswegen er von Crespi vor
einigen Tagen perſönlich angegriffen worden war erklärte
Arlotta ſchließlich daß der Vorſchlog nicht nur von ihm ſon
dern auch von fünf anderen Miniſtern verworfen worden ſei
Jm Anſchluß daran kam es zu einem längeren Wortwechſel

was ſeine Vermögensverhältniſſe anbelangt fuhr Carry
fort

Rita iſt auch ohnedies liebenswert genug ſagte er
roff Jrgend etwas in Carrys Worten reizte ihn Die
öne an wählte ihre Worte gar nicht klug Sie wollte

damit Günter nur darauf hinweiſen wie unbedeutend Rita
war und ahnte nicht daß ihre Worte etwas wie eine leiſe
Eiferſucht in Günter weckten und ihm zum Widerſpruch
reizten

Zum erſtenmal dachte er daran daß ein anderer Mann
Ritas Hand en könne Und dieſer Gedanke beunruhigte
ihn ſeltſamerweiſe

So ſiegesſicher war Carry ſo ſehr ſich ihrer Macht und
Schönheit bewußt daß ſie gar nicht daran dachte Rita könne
ihr bei Günter den Rang ſtreitig machen Sie wußte ja
auch aus ſeinem eigenen Munde daß er Rita nur wie eine
Schweſter liebte und daß er nie eine andere Frau ſo lieben
würde wie ſie ſelbſt Das hatte ſie ſich in dieſen Tagen zur
Beruhigung geſagt Und ſie hoffte daß alles zwiſchen ihr
und Günter wieder gut werden würde wenn ſie nur ein
einziges Mal ungeſtört mit ihm ſprechen konnte wenn ſie
ihm ſagte daß ſie alles dahingeben wollte um nur ihm
allein angehören zu dürfen Er konnte ihr ja auf die Dauernicht grollen und hatte ſie erſt ſeinen Groll bezwungen

dann würde die alte Liebe zu ihr ſiegreich wieder empor
Und dann konnte Baron Viktor Valberg zu

ehen wem er ſeine Tochter aufbürdete
Aber wie ſollte ſie zu einem ungeſtörten Alleinſein mit

Günter kommen wie ihn dazu bewegen
Sie grübelte vergeblich darüber nach und erſt als die

Tafel aufgehoben wurde ſie ihm zu
e werde jeden Nachmittag um 3 Uhr im Walde bei

dem ldhäuschen ſein bei jedem Wetter
Günter hörte es aber er antwortete nicht und wußte

e etimmt daß er nicht an das Wildhäuschen kommen
würde

Er hatte nichts mit Carry zu ſprechen und wer ſich
mutwillig in Gefahr begibt kommt darin um So ganz
n war er ſeiner nicht Er wußte daß er heißes rotes

Blut in den Adern hatte
Zwar war es ungalant eine Dame warten zu laſſen

und ſein haſtiges Jch komme nicht hatte Carry nicht mehr
hören können aßer es half nichts lieber ungalant als

ehrlos Forrſetzung folgt
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wird l eobachtete der Poli dann derſeiner Rocktaſche man wie zeiwache Obervoſt

herau er bemüht Unter
szu war eine



r will der Angchegte an ſ
a haben um ſie wieder abzugeben Die Sachen ſeien aus

das beſchädigt ſei herausgefallen Mit
dieſen Ausreden hatte der An gte jedoch kein Glück Der
Staatsanwalt beantragte eine Gefamtſtrafe von 7 Monaten Ge
fjängnis Das Gericht geht über dieſen Antrag hinaus und er
fannte auf 8 Monate Gefängnis Nur ſein hohes Alterund ſeine bisherige Unbeſcholtenheit hätten das Gericht davon
rbgehalten auf nung der bürgerlichen Ehrenrechte zu
erkennen Richt hart genug könne jedoch das vaterlandsſeind
iche Treiben des Angeklagten gebrandmarkt werden Wegen der

Höhe der Strafe wurde der Angeklagte ſofort in Haft genommen

Gewildert
Der Jagdaufſeder der Beeſener Flur hörte am 2 Feiertage

des verfloſſenen Weihnachtsfeſtes auf ſeiner Jagdflur Schüſſe
fallen er glaubte erſt daß dieſe von dem Sohn des Beſitzers her
zührten Er bemerkte jedoch dann daß das nicht der Fall war
Sein Gehilfe beobachtete einen Mann in kniender Stellung der
einen Schuß auf einen Haſen abgab Der Mann ſtand auf ſteckte
eine Flinte ein und ging ruhig ſeines Weges als ob nichts vor
gefallen wäre Als er dann bemerkte daß mam ihn beobachtete
ſuchte er eiligſt das Weite Er begegnete unterwegs einen an
deren Mann den der Jagdaufſeher fragen ließ ob er den Vorbei
zegangenen kenne Dieſe Frage wurde bejaht und ein Arbeiter
Bau aus Beeſen als derjenige bezeichnet der vorbeigekommen
wäre Jetzt mußte ſich Bau wegen Wilderns verantworten er
deſtritt ſeine Schuld Es ſeien auch noch andere Perſonen an dem
Befragten vorbeigekommen und er habe ſeinen Ramen auf gut
Glück geſagt Der als Zeuge Geladene erklärte daß er aller
dings im ganzen drei onen begegnet ſei und nicht wiſſe
welcher Mann als Täter in Frage komme Alle Umſtände ſprachen
jedoch ſtark für die Schuld des Angeklagten der antragsgemäß
zu dreißig Mark Geldſtrafe verurteilt wird

Provinzial Nachrichten
Schkendit 165 März Die erſten Kiebitze Anfang

Reſer Woche haben ſich in der Luppe und Elſterniederung die
erſten Kiebitze gezeigt Ein Beobachter konnte 49 Stück in einer
ar zählen die ſich auf dem Zuge nach den Auenwieſen be
f

Deſſan 16 März SHöchſtpreis Frühkartoffeln Der Beirat des Landesernährungsamtes hat einen
Höchſtpreis für Frübkartoffeln feſtgeſetzt Dieſer ſoll ebenſo wie
in der Provinz Sachſen für die erſten Wochen nach dem 1 Juli
10 Mark für den Zentner betragen und allmählich bis zum Ein
treten des Herbſtkartoffelpreiſes 15 September je nach dem
Angebot geſenkt werden Während für die Frühkartoffeln vom
1 Juli ab wie für die Herbſtkartoffeln eine öffentliche Bewirt
ſchaftung vorgeſehen iſt ſollen die bis zum 1 Juli geernteten
früheſten Kartoffeln als Frühgemüſe dem freien Handel über
laſſen bezw Gegenſtand von Lieferungsverträgen bleiben

H Magdeburg 16 März Aufwendungen für die
Kriegswohlfahrtspflege Die Stadtverordneten bewilligten am Donnerstag n die Kriegswohlfahrtspflege zu den
bisher genehmigten 758 Millionen weitere 2 Millionen Mark
Die Geſamtaufwendungen der Stadt betrugen bis Mitte Fe
bruar vereits 27,5 Mill Mark ein großer Teil davon wird
erſtattet An 70885 Perſonen wurde Kriegs Unterſtützung ge
zahlt Große Summen ſind davon auch für die Kriegsküchen
ausgegeben worden allein Bau und Einrichtung erforderten

Mill Mart Freiſuppen an bedürftige Angehörige von Kriegs
teilnehmern rund 645 000 Mark Für die Oſtpreußenhilfe wurden
etwa 125 000 Mark für Beſchaffung von Weihnachtsgeſchenken für
Magdeburger Regimenter 55 150 Mark für die Hindenburge
Spende Pelzioppen 50 060 Mark für Kur und Verpfleaunge
für Beerdigungskoſten Verſicherung der Einberufenen uſw etwa
340 000 Mark An Seizungsbeihilfen wurden allein im Dezember
ziemlich 118 000 Mark gewährt auch der Kinderpflege wurden
größere Aufwendungen gemacht

z Magdeburg 16 März Regelung der MWüll
abfuhr Die Müll und Aſcheabfuhr lag in Magdeburg ſeit
Jahren im argen Es beſtanden lediglich private Abfuhreinrich
tungen nach den verſchiedenſten Syſtemen durchweg waren dieſe
ſehr primitiver Art Vor dem Kriege waren ernſtliche Vorberei
tungen zur Einrichtung einer ſtädtiſchen Müllabfubr getroffen
worden die jedoch nicht zum Erfolge führten Nun hat der ſehr
rührige Hausbeſitzerverband die Sache in die Hand genommen
und eine Abfuhrgenoſſenſchaft gegründet Nach anfänglichem
Widerſtreben haben ſich ſämtliche Abfuhrunternehmer der Organi
ſation angegliedert Zunächſt ſoll als Kriegspreis für die Fuhre
in der Stadt 27,50 in den Vororten 30 Mark gezabhlt werden
Der Magiſtrat hat ſeinen Beitritt zu dem Unternehmen das
natürlich künftighin auf Verbeſſerung der Abfuhrtechnik hin
arbeiten wird zunächſt noch von der Beibringung näherer Unter
lagen abhängig gemacht Doch dürfte er wohl da es ſich hier
um eine gute Löſung der Frage handelt der Angelegenheit bald
näher treten

Stendal 16 März Riedriger Brotpreis Der
Kreisausſchuß des Landkreiſes Stendal hat den Brotpreis auf
58 Pfennig feſtgeſest

Ermlitz 16 März Hauseinſturz Diefer Tage
abends kurz vor 8 Ubr ſtürzte unter donnerähnlichem Krach die
Hälfte der Polenkaſerne des hiefigen Rittergutes zuſammen
Die große Kälte und die viele Räſſe hatten den Grund der Lehm
wände mürbe gemacht Die Polen hörten das verdächtige Kniſtern
und eilten aus dem Hauſe ſo daß keiner verunglückt iſt

Jena 165 März Höchſtp reiſe für Holz Die be
rechtigten Klagen über die teuren Holzpreiſe haben der Preis
vrüfungsſtelle der Stadt Jena Veranlaſſung gegeben bei der
Landespreisprüfungsſtelle dahin vorſtellig zu werden daß die
Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für das ganze Großherzogtum er
folgt Der Staat der zahlreiche Holzauktionen veranſtaltet und
die Ueberbietungen der Käufer nicht ungern za ſehen ſcheint
könnte da mit gutem Beiſpiel vorangehen

Jena 16 März Diebſtahl im Zeißwerk Der
optiſchen Werkſtätte Carl Zeiß wurde ein Berioſtkop Periſkop
geſtohlen Die Firma die Kriegslieferantin unſerer Marine iſt
ſetzte zur Wiedererlangung des Jnſtrumentes einen Preis von
500 Mark aus

Heiligenſtadt Eichsfeld 16 März Veerhängnis
oller Deckeneinſturs Wie uns gemeldet wird wurden
in Lüderode durch Deckeneinfturz zwei Töchter des Landwirts
ier im Bette erſchlagen

Erfurt 16 März Zuchtbaus für eine Seſundbetertu Die mer verurteilte die verehelichte
Schirmflickerin Auguſte Steinbach ans Liebenwerda zu 1 Jahr

naten Zechthaus weil ſie einer Kriegersfrau vorgetäuſie habe eine ſchwere Krankheit zu erwarten die aber
jundbeten beſeitigt werden könne Die Leichtaläukige zahlte für
18 Gebeie 3,30 Mark

für

Vermiſchtes
Die Koſten des Unter der UeberſchriftWas der nee eo emehr theoretiſche ge iſt da weder ekinnee noch Frau

Ahrens je die J bezahlen werden ſo iß es doch

intereſfant feſ daß die Geſattkoſten ſicherlich ein kleines
Vermögen darſtellen werden Vier Jahre hat die Unterſuchungs
haft des Angeklagten gedauert Hunderte von Zeugen ſind wieder
und wieder vernommen worden eine Reihe von Sachverſtändigen
ſind Jahre hindurch mit der Prüfung der Bücher und der Ge
ſchäfte Schiffmanns beſchäftigt geweſen Und dann die gewal
tigen Koſten der Hauptverhandlung die länger als vier Mo
nate gedauert hat Sechs Richter zwei Staatsanwälte fünfzehn
Geſchworene zwei Sachverſtändige acht Verteidiger ein Gerichts
ſchreiber zwei Gerichtsdiener und mehrere Schutzleute waren an
64 Verhandlungstagen meiſt ausſchließlich mit dem Prozeß Schiff
mann befaßt Außerdem wurden zwei mediziniſche Sachverſtän
dige vernommen Die Zahl der Zeugen geht weit über bundert
hinaus ſo daß allein die Zeugengebühren eine hübſche Summe

rſtellen Von den Verteidigern waren drei Offizial
verteidiger die aus der Staatskaſſe bezahlt werden Die
Sunme die als Diäten an die Geſchworenen gezahlt worden iſt
beträgt faſt 5000 Mark Alles in allem dürfte ſich eine Summe
ergeben die unter hunderttguſend Mork wenig zurückbleibt

Die Gebräder Oxel geadelt Zwei bekannte deutſche Groß
induſtrielle die eine führende Rolle auf dem Gebirte des Auto
wobilismus einnehmen die Brüder Dr Jng Wilhelm Opel und
Heinrich Opel Rüſſelsheim ſind vom Großherzog von Heſſen an
räßlich des Regierungsjubiläums des heſſiſchen Fürſten in den
erblichen Adelsſtand verſetzt worden

Ein Arzt unter deni Verdacht des Sittlichkeitsverbrechens
Unter dem Verdacht ein Sittlichkeitsverbrechen an einer Pa
tientin begangen zu haben iſt der Bernſtedter Arzt Dr Loreng
ins Unterſuchungsgefängnis in Bautzen eingeliefert worden

Raubüberfall auf einen Gymuaſiaſten Ein ſeltſames Aben
teuer das noch der Aufklärung bedarf hat ein 14jähriger Gym

in Lichterfelde erlebt Der Schüler befand ſich in
den Vormittagsſtunden auf einem Spaziergange in dem in der
Nähe der Kadettenanſtalt gelegenen Laubengelände Dort wurde
er von einem älteren Manne angeſprochen der ihn fragte ob er
nicht ganz billig eine junge Ziege kaufen wollte Der außer
ordentlich niedrige Preis 50 Pfennig verlockte den Knaben
auf das Angebot einzugehen Er begab ſich mit dem Manne nach
einer Laube Kaum hatte er dieſe betreten ſo ſtürzte fich ein
etwa 18 jähriger Burſche der ſich in dent Raum verſteckt hatte auf
ihn und warf ihn zu Boden Beide Männer feſſelten den Wehr
loſen und plünderten ihn dann vollſtändig aus Sie nahmen dem
Knaben die Geldbörſe den Hut und ſogar den Kragen vom
Halſe weg und ſuchten mit der Veute das Weite indem ſie ihr
Opfer ſeinem Schickſal überlietzen em Gefeſſelten gelang es
erſt nach längerer Zeit und unter größter Anſtrengung ſich zu
befreien und durch das Fenſter aus der Laube zu entkommen

Das gute Beiſpiel Der Aufruf des Oberbefehlshabers in
den Marken zum Schneeſchivpven hat auch in den höchſten Be
amtenkreiſen Berlins tatkräftige Nacheiferung gefunden Vor
dem Kultusminiſterium waren Unterfſtagtsſekretär Dr Chap
vuis und Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Rentwig an
der Spitze mehrerer Geheimer Kanzlei und Rechnungsräte und
Kanzleidiener eifrig am Werke um Bürgerſteig und Fahr
damm vor dem Kultusminiſterium vom Schmee zu reinigen Beſſer
kann Goerthes Wort Ein jeder kehre vor ſeiner Tür und rein
iſt jedes Stadtquartier das er unter dem Titel Bürgerpflicht
ſiederſchrieb nicht in die Tat umgeſetzt werden

Letzte Depeſchen

Eine niedrigere Verkehrsſtenuer für Straß

bahnenW Serlin 16 März Der Hauptausſchuß des Reichs
tags nahm heute mit großer Mehrheit einen vom Unter
ausſchuſſe zur Beratung der Tariffragen bei den Verkehrs
ſteuern empfohlenen Antrag an der die Straßenbahn von
der Steuer nicht befreien wohl aber mit einem niedrigeren
Satze bemeſſen will ferner bringt er den allgemeinen Zu
ſchlag von 7 Prozent für die Kohlenbeförderung in Wegfallhoßt aber dafür den Frachturkundenſtempel auf Kohle

Zar Nikolaus im Hauptquartier
WTB Amnſterdam 16 März Die hieſtge Preſſe Agentur

meldet daß der Zar ſich im Hauptquartier befindet Die
Zarin und der Zarewitſch ſind in Krasnoje Sſelso

WTB London 16 März Daily Chronicle meldet
aus Petersburg daß die Zarin bewacht wird
Keine holländiſchen Schiffe für Amerikaſahrten

WTB Haag 16 März Heute nachmittag wurde eine
Verſammlung von Jntereſſenten der Schiffahrt nach Amerika
abgehalten der der Chef des Marineſtabes beiwohnte Das
Verbot nach Amerika auszufahren bleibt vorläufig beſtehen

Das Miniſterium des Aeußern teilt mit daß vom
1 April an alle Schiffe innerhalb eines Radius von zehn
Meilen vom Leuchtturme von Udſiro fahren können ohne

Frfahr ohne Warnung verſenkt zu werden ausgeſetzt
zu ſein

Der engliſche Marineminiſter über den Eruſt
des A Boot Krieges

TB Chriſtiania 16 Je Londoner ndes Aſftonbladet meldet daß engliſche Marineminiſter
Carſon im Aldwyn Klub ſich über Englands Lage
bezüglich der Jufuhren von Lebensmitteln auf
dem Seewege ſehr ernſt ausgeſprochen habe Der
Miniſter habe Se daß die deutſchen U Boote allein im
ebruar Millionen n ein wenig mehr Mr Car

on verſenkt hätten Selbſt wenn die Deutſchen ihr Ver
nichtungswerk nicht in dem gleichen Maßſtabe fortſetzen
könnten aber werden es können Die Red würden
weitere Einfahr Einſchränkungen nötigwerden Seine Auffaſſung der Lage ſei keineswegs peſſi
miſtiſch er wolle nur dem Volke die Wahrheit ſagen damit
es ſich ſeine eigene Meinung bilden klönge

30 000 Reſtaurgationen in England müſſen
ſchließen

WTB Kopenhagen 15 März Haily Mail teilt mit
daß in allernächſter Zeit die Schliezung von 30 000 Reſtau
rationen in England wegen Biermangels angeordnet werde

Die griechiſche Hungerkur
ar Daily Taesgrapt meldet S

aus Athen vom Dienstag daß man die
umwolle Alt Griechenland wieder mit Lebensmitteln zu

verſorgen Die smittel ſollen direkt an die Ver
braucher verteilt werden Die Geſandten von England
r und Jtalien nken die Geſandt udein Athen demnächſt wieder zu beziehen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und Verkehr
BSBBBdsrfenſtimmungsbild

Berlin 16 März Die ſich in raſcher Folge vollziehenden
Ereigniſſe in Rußland vermochten unſere Geſchäftskreiſe nicht an
ihrer zuverſichtlichen Auffaſſung irre zu machen Der heutige
freie Börſenverkehr ſetzte zwar mit einzelnen Speku
lationswerten etwas matter ein doch vollzog wieder mein
eine Befeſtigung bei durchweg ruhigem Geſchäftsgang Von
Montanwerten ſtellten ſich im Verlauf Phönir mer Höſch

und Rheinſtahl höher dagegen Luxemburger Zypen Wiſſen Rie
beck und namentlich Lauchhammer niedriger Oberbedarf und
Caro ruhig Rüſtungswerte vernachläſſigt Deutſche Waffen
Roltweiler und Benz Motoren ſchwächer Schiffahrtsaktien im
Verlauf befeſtijgt Lloyd und beſonders Hamburg Südamerika an
ziehend Von Maſchinenwerten beſſerten ſich Egeſtorff Schwardkopff und HilvertAktien Von Kaliwerten gaben Deutſche Kali
aktien nach während Heldburg ſich behaupteten Elektrizitäts
werte ſtill Sachſenwerk und Felten ſchwächer Schuckert ge
heſſert Von ſonſtigen Werten nennen wir Chemiſche Fabrik
Hönningen Varziner Papier Glanzſtoffaktien Weſſel und Duxer
Porzellan Linke Waggon und Bemberg Aktien als höher
Deutſche Anleihen kaum verändert Oeſterreichiſche Ren
ten ruſſiſche Anleihen und Prioritäten desgleichen uſſtſche
Vanken ziemlich feſt Polniſche Pfandbriefe höher Dagegen
Japaner und Griechen ſchwächer Türkenloſe gefragt HOrient
bahn höher Tägliches Geld zarka 4 Prozent Pripaote
giskont 458 Prozent und darunter

Beviſenkturje

Serktu e IDie amtlichen Roterungen für telegraphiſche Aus ahlungen fleter
ſich D der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heute Voriger TagGeld Brief Geld Brief

New t Dou s 52 854 5,2Hrn 100 U 240 240 2 240Dänemark l 05 RKr 166 166 1 165 168Schweden 100 Kr 17 174 J 172 174Rotwegen 100 Kr so 167 j 16 I 168Schweiz 100 Fr lisr ſ 116 I ia i K 64 20 64 80 6420 64 30
Bulgarien 100 Leva 79,62 80,62 79,62 80 67
Konſianſinspel Geld 20,45 Brief 20,55

ffir ein türkiſches PfundSpanien GBeild 20,50 öHrief 126 85
für 100 Peſetas

Getreide

Berlin 16 März Die gegenwärtige Froſtveriode ſcheint
noch immer nicht vorbei zu fein und die erwarteten Zufubren
von Rüben dürften vorläufig nicht eintreffen Das Geſchäft
ſtockte daher in dieſem Artikel noch immer Hafer gegen Be
zugsſchein iſt ſeitens der Nährmittelfabriken andauernd ſtark be
gehrt doch kommt infolge des kleinen Angebots nur wenig zum
Abſchluß Jn der Lage des Saatenmarktes iſt keine Veränderung
eingetreten Seradella kann die höheren Preiſe gut behaupten
Wetter Schön kalt

RNordhauſen Wernigeröder Eiſenbkahn Die Verwaltung hat
aß die ZZahlſtellen folgende Mitteilung ergehen lIlaſſen Dir Ge
ſellſchaft iſt infolge der durch den Krieg geſchaffenen Lage nicht
imſtande die am 1 April d J fälligen Zinsſcheine ihrer Schuld
verſchreibyngen einzulöſen Der Betriebsüberſchuß muß nach
Mahgabe der Satzungen und Forderung der Aufſichtsbehörde in
vollem Umfange zur Deckung der Rücklage in dem Erneuerungs
fonds in Anſpruch genommen werden ß

Deutſche WaggonLeihanſtalt Akt Geſ in Berlin Der Auf
ſichtsrat beſchloß eine Dividende von 15 Prozent gegen 10 Pro
zent i V in Vorſchlag zu bringen Der Generalperſammlung
ſoll eine Erhöhung des Gtundkapitals um 500 000 Mark vorge
Du naay werden Die jungen Aktien werden unter Ausſchluß des

ezugsrechtes gegen Aktien einer Waggonfabrik umgetauſcht von
der die Deutſche WaggonLeihanſtalt Aktien gegen bar erwirbt
ſo daß ſie über die Aktienmehrheit verfügt

Deutſche Spiegelglas G in Freden Der Aufſichtsrat be
antragt die Verteilung von 6 4 Prozent Dividende

VerlinGubener Hutfabrik Akt Geſ vorm A Cohn in Guben
Die Gewinn und Verluſtrechnung für das Geſchäſtsjahr 1916
weiſt einen Bruttogewinn von 769 318 922 165 Mk aus Hier
von erforderten Obligationszinſen 15 862 17212 Mk Agio
600 Mk w i und Abſchreibungen 149 907 1498741 Mk
Der hiernach verbleibende Reingewinn beträgt 602 947 754 481
Mk und die Dividende wird wie von uns bereits mitgeteilt
mit 12 Prozet w i vorgeſchlagen

Gasapparat und Gußwerk Akt Geſ in Mainz Der Auf
ſichtsrat beſchloß der ordentlichen GeneralVerſammlung eine
Dividende von 25 Prozent vorzuſchlagen

Gewerkſchaft Glückauf in Sondershauſen Nach dem Bericht
über das vierte Jahresviertel 1916 war der Betrieb infolge
ſchlechter Wagengeſtellung und wegen des ſtarken Kohlenmangels

r unregelmäßig Hiernach wie auch durch die ſprunghaft ge
ſtiegenen Kohlen und Sprengſtoffvreiſe wurde das Gewinn
ergebnis ungünſtig beeinflußt Einſchlieslich der Lieferungen für
fremde Rechnung wurden 28 118 d K abgeſetzt gegen 50 160
de in der entſprechenden Vorjahrszeit Der Betriebsüberſchuß
beträgt 28 470 291 166 Mk im ganzen Betriebsjahr 1916 dem
nach 1914 264 895 415 Mk

Reichsbank Die diesjährige ardentliche Generalverſamm
lung der Reichsbankanteilseigner wird auf Sonnabend den 31
März d vormittags 11 Uhr berufen um den Verwaltungs
bericht nebſt der Bilanz und Gewinnberechnung für das Jahn
1916 zu empfangen und die für den Zentralausſchuß nötigen

al vorzunehmen
tteldeutſche BodenCredit Anſtalt zu Greiz und Frank

furt g M Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen der auf den 2 April
einzuberufenden Hauptverſammlung die Verteilung einer Divi
dende von wieder 4 Prozent vorzuſchlagen bei reichlichen Ab
jchreibungen und Rückſtellungen

ESileſia Verein chemiſcher Fabriken Die Verwaltung ſchlägt
nach 412 000 330 645 Mark Abſchreibungen 12 9 Prozent Di
vidende vor

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 15 März Weizen Mai 180 Juli 1555Sept 145 6 Mais Mai 108 Jult 1067 Sept 105

Ja n We Mi d J a Sren17 errer 15 März Winterweizen Nr 2 203 Weizen
Nr 1 northern 218 Mais 121 Kaffee 95
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